
 N E W S L E T T E R  Dezember / 2017 Güstrow, den 21.12.2017 Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,  Projektaufruf im Ostseeraum-Programm Das Ostseeraum-Programm dient der transnationalen Kooperation und för-dert nachhaltige Regionalentwicklung in den baltischen EU-Mitgliedsstaaten.  Vorschläge können zu den Themen „Innovationsfähigkeit“, „Effizienter Umgang mit natürlichen Ressourcen“ und „Nachhaltiger Verkehr“ einge-reicht werden. Neben öffentlichen Behörden, Forschungseinrichtungen, Hochschulen sowie Vereinen und Ver-bänden sind auch kleine und mittlere Unternehmen aus Mecklenburg-Vorpommern förderfähig. Noch bis zum 15. Januar 2018 kön-nen sich Akteure aus Mecklenburg-Vorpommern mit Projektideen um Förderung aus dem Strukturfonds der Europäischen Union bewerben. Die Kofinanzierungsrate für Bewerber aus Deutschland beträgt 75 %. Informati-onen unter: www.interreg-baltic.eu.  24. Wettbewerb „Großer Preis des Mittelstandes“ 2018  Der bundesweite Wettbewerb steht 2018 unter dem Motto „Zukunft ge-stalten“. Mit dem „Großen Preis des Mittelstandes“ werden die besten mittelständischen Unternehmen der 12 Wettbewerbsregionen nach fünf Wettbewerbskriterien ausgezeichnet.  Bis zum 31. Januar 2018 können mittelständische Unternehmen  nomi-niert werden. Die Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter www.kompetenznetz-mittelstand.de.   Mecklenburg-Vorpommern auf der CEBIT 2018 Rostock Business wird vom 11. bis 15. Juni 2018 einen Landesgemein-schaftsstand mit Partnern und Unter-nehmern aus M-V auf der CEBIT 2018 in Hannover organisieren. Wer sich für eine Beteiligung am Landes-gemeinschaftsstand auf  der CEBIT 2018 interessiert, kann sich an Rostock Business, Jens Zimmermann, unter 0381 3771917 oder zimmer-mann@rostock-business.de wenden.   
Aktuelles hiermit erhalten Sie die Dezemberausgabe unseres Unternehmens-newsletters. In der vergangenen Woche läutete der Güstrower Weih-nachtsmarkt mit dem Motto „Wir bringen Güstrow zum Leuchten“  die Weihnachtszeit in der Barlachstadt Güstrow ein. Diese Zeit bietet sich an, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und auf das kom-mende Jahr zu schauen.    Auch 2017 fanden wieder zahlreiche Veranstaltungen statt. Zu dem Güstrower Stadtfest, dem Inselseefest, der Kunstnacht und der traditio-nellen Einkaufsnacht kamen viele Besucher.   In der Barlachstadt Güstrow wurde an zahlreichen Projekten und Maß-nahmen gearbeitet, die die Stadt für ihre Einwohner, Unternehmen und Gäste noch attraktiver machen. So wurden unter anderem in der Gle-viner Straße und in der Domstraße mehrere Altbausanierungen in der Altstadt begonnen und am Güstrower Markt konnten zwei hochwertig sanierte Altbauten übergeben werden. Die Fassadensanierung am Güst-rower Rathaus wurde zum Ende dieses Jahres fertiggestellt und das Rat-haus erstrahlt wieder in neuem Glanz. In den kommenden Jahren liegen die Prioritäten u.a. bei der Altstadtsanierung, der Sanierung der Regio-nalen Schule „Thomas Müntzer“ und der Oase Güstrow. Im nächsten Jahr werden die Bebauungsplanung des Stahlhofgeländes, die Vorberei-tungen zum Umbau des Güstrower Marktes und der Ausbau der digitalen Infrastruktur weitere Schwerpunkte der Stadtentwicklung bilden.  Mein Dank gilt an dieser Stelle allen Unterstützern und Mitwirkenden. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit sowie ein zufriedenes, erfolgreiches und gesundes neues Jahr.  Ihr Bürgermeister  Arne Schuldt Straßenbaumaßnahmen in der Barlachstadt Güstrow Rückblickend auf das Jahr 2017 schritt die Sanierung von Erschließungs-anlagen im Stadtgebiet weiter voran. In der Altstadt konnte die Sanie-rung der Philipp-Brandin-Straße und in der Südstadt die Stadtumbau-maßnahme mit dem Schulhof der Schule am Inselsee abgeschlossen werden. Neu begonnene und umgesetzte Sanierungsmaßnahme in der Altstadt war die öffentliche Erschließungsstraße Kehrwieder.  In der Schweriner Vorstadt konzentrierten sich die Arbeiten auf den 2. Bauabschnitt der Hagemeisterstraße und es wurde mit der Sanierung des 2. Bauabschnitts Heinrich-Borwin-Straße begonnen. Von der Fertig-stellung des Gesamtvorhabens wird im Frühjahr 2018 ausgegangen.  Neben dem 3. Bauabschnitt im Hengstkoppelweg sind im Jahr 2018 die Erschließungsanlagen Ulmenstraße sowie der 1. Bauabschnitt des Spal-dingsplatzes im Sanierungsgebiet Schweriner Vorstadt, der 1. Bauab-schnitt der Seidelstraße und die Schliemannstraße sowie der Kiebitzweg im grundhaften Ausbau vorgesehen. 
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Unternehmen stellen sich vor: Trendstore…  Sprechstunde des Bürgermeisters Ihre Anliegen, Fragen und Hinweise können Sie dem Bürgermeister, Herrn Arne Schuldt, persönlich vortragen. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Ter-min im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Frau Bartock, Tel. 03843 769101.  Das Güstrower Projekt „Virtuelles Schaufenster Güstrow“ unter www.schaufenster-guestrow.de bleibt für alle Interessenten weiterhin kos-tenfrei bestehen und ist auf den Inter-netseiten der Barlachstadt Güstrow unter Wirtschaft – Bildung\Einkaufen zu finden. Die Güstrower Einzelhändler und Dienstleister können sich selbst-ständig registrieren und ihre Seiten bearbeiten. Insgesamt wurden 2017 25.360 Seitenaufrufe auf den Seiten des Internetportals gezählt. Besonders die Verlinkung zu bestehenden Händ-lerseiten fördert die Suchmaschinen-optimierung und bietet dadurch für die Händler einen Zusatznutzen.  Die Stadtverwaltung Güstrow wünscht allen Unternehmerin-nen und Unternehmern der Barlachstadt eine schöne Weihnachtszeit und einen er-folgreichen Abschluss des Ge-schäftsjahres 2017!     Ernst-Barlach-Theater Am Silvesterabend den 31. Dezem-ber 2017 um 20:00 Uhr wird eine einmalige Show mit Rostocks Kultsa-xophonisten und Entertainer  Andreas Pasternack im Güstrower Theater ver-anstaltet. Die schönsten und belieb-testen Jazzsongs und Evergreens aller Zeiten, exzellent musiziert und auf unnachahmlich charmante Weise prä-sentiert von Andreas Pasternack & Band.   Städtische Galerie Wollhalle Die Ausstellung „Klaus-Dieter Steinberg. Vorwiegend Collagen“  kann in der Städtischen Galerie Woll-halle bis zum 28. Januar 2018 täg-lich besichtigt werden. Am 24. und 31.12. ist die Wollhalle bis 14:00 Uhr, an allen anderen Tagen bis 17:00 Uhr geöffnet.   

Aktuelles aus dem Rathaus 
Veranstaltungstipps 

ist ein neues Modegeschäft am Güstrower Pferdemarkt. Die Inhaberin Christiane Stahlberg bietet in ihrem Geschäft seit November diesen Jah-res Mode der Marken S. Olivier, Tom Tailor, Gipsy und LTB für Damenund Herren an. Ergänzt wird das Modeangebot durch verschiedene Ac-cessoires wie Taschen, Ketten, Mützen und Schals. Die Inhaberin möchte mit ihrem Angebot möglichst konkret auf die Bedürfnisse und Wünsche ihrer Kunden eingehen. Sie hat sich bewusst für die GüstrowCard als Bonussystem entschieden, um den Kunden einen weiteren Mehrwert zu bieten.   Trendstore Adresse: Pferdemarkt 39, 18273 Güstrow Telefon: 03843 4646800 facebook: @trendstore.guestrow  Verkaufsgrundstücke in der Barlachstadt Güstrow Gewerbegebiet „Glasewitzer Burg“     Lagebeschreibung: Glasewitzer Burg Katasterdaten: Gemarkung Güstrow, Flur 25, Flurstücke 6/15; 5/1; 4/4 Grundstücksgröße: 16.601 m² Bebaubarkeit: Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4. Es handelt sich um Ge-werbegrundstücke im Sinne des § 8 BauNVO. Kaufpreis:  17,90 Euro/m² Abwasserbeitrag: Anfrage beim städtischen Abwasserbetrieb Ansprechpartner: Barlachstadt Güstrow, Herr Jesse    Telefon: 03843 769104    E-Mail: thomas.jesse@guestrow.de 


